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welche Art von Autofahrer sind sie? Eher 

der Typ, der sofort die Tankstelle auf-

sucht, wenn der Tank nur noch zur Hälf-

te gefüllt ist? Oder doch eher der Typ, 

der das Tanken bis zur letzten Minute 

herauszögert. Mit der Reserve kommt 

man ja auch noch ein ganzes Stück. 

In der Monatslosung für den Monat Mai 

heißt es: Gott hat jedem von euch Ga-

ben geschenkt, mit denen ihr einander 

dienen sollt. Setzt sie gut ein, damit 

sichtbar wird, wie vielfältig Gottes 

Gnade ist. (1. Petr 4,10 nach Neues 

Leben) Gott hat jedem und jeder von 

uns ganz eigene Fähigkeiten und Stär-

ken mitgegeben. Petrus fordert nun die 

Christen, an die sein Brief adressiert ist, 

auf, ihre Gaben füreinander einzuset-

zen: um anderen etwas Gutes zu tun – 

um einander zu dienen. Aber nicht nur 

das: durch ihren Umgang miteinander 

soll bei anderen Interesse geweckt wer-

den: „Der Lebensstil dieser Christen ist 

irgendwie anders. Ganz im positiven 

Sinne anders.“ Einen ziemlich hohen 

Anspruch hat da Petrus an die Christen, 

wenn man bedenkt, dass sie sowieso 

mit ihrem feindlichen  Umfeld und Be-

drohungen zu kämpfen hatten. Umso 

tröstlicher sind die folgenden Worte: 

Wenn sich jemand für andere einsetzt, 

dann setze er sich mit all der Kraft und 

Energie ein, die Gott ihm gibt. Ich muss 

mich nicht allein und mit eigener Kraft 

abrackern, um für andere da zu sein. 

Stattdessen sollen die Energie und die 

Kraft von Gott kommen. Die Zeit mit 

Gott (bei einem Gebet, beim Bibellesen, 

ein Lied das uns bewegt …) kann also 

zur Tankstelle werden: neuer Mut, neue 

Zuversicht, neue Hoffnung kann entste-

hen. Wenn man einen Schritt zurücktritt, 

einmal anhält, ergeben sich oft neue 

Perspektiven, um die alltäglichen Bür-

den zu tragen und anderen ein bisschen 

unter die Arme zu greifen, damit deren 

Last sie nicht erdrückt. 

Deshalb wünsche ich uns, dass wir, 

nicht erst zu Gott kommen, wenn der 

Tank schon nahezu leer ist und wir nur 

mit der Reserve vorankommen, son-

dern, dass wir ganz regelmäßig bei Gott 

neue Energie und Weitblick „tanken“.  

Ihre  Sophie Heinze 

Foto: Stefan Bayer / pixelio.de 
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Tobias Bilz zum Bischof unserer Landeskirche gewählt 

Am 28. und 

29. Februar 

fand in der 

Dresdner 

Dreikönigskir-

che auf einer 

Sondersit-

zung der Lan-

dessynode 

die Bischofswahl statt.  

Für die Wahl kandidierten Superinten-

dent Andreas Beuchel (Meißen), Ober-

landeskirchenrat Tobias Bilz (Dresden) 

und Superintendentin Ulrike Weyer 

(Plauen). Bereits im 3. Wahlgang wurde 

am Sonnabendnachmittag OLKR T. Bilz 

mit großer Mehrheit (Bilz: 48 Stimmen / 

Weyer: 16 / Beuchel: 15) zum Bischof 

gewählt.  

Auf der Website der Landeskirche heißt 

es über ihn: „Tobias Bilz (55) aus Dres-

den leitet seit Jahresbeginn 2019 als 

Oberlandeskirchenrat im Landeskirchen-

amt das Dezernat IV. Es umfasst u.a. 

den Bereich der Kirchlichen Werke und 

Einrichtungen, die Seelsorge, den Ge-

meindeaufbau und die Medien. Zuvor 

war er elf Jahre als sächsischer Landes-

jugendpfarrer im Landesjugendpfarramt 

in Dresden tätig. 1991 wurde Bilz Pfar-

rer im erzgebirgischen Erlbach-

Kirchberg, ab 2001 zusätzlich mit dem 

Dienst als Jugendpfarrer im damaligen 

Kirchenbezirk Stollberg beauftragt. 

1964 in Dornreichenbach bei Wurzen 

geboren, entschied sich Tobias Bilz nach 

seinem Schulabschluss in Pleißa bei 

Chemnitz und einer Ausbildung zum In-

standhaltungsmechaniker in einer Werk-

zeugfabrik in Altenburg 1983 für die 

Aufnahme eines Theologiestudiums am 

Theologischen Seminar in Leipzig. Das 

Studium und den Vorbereitungsdienst 

(Vikariat) schloss er 1991 mit dem Zwei-

ten Theologischen Examen ab. 

Tobias Bilz ist verheiratet und hat drei 

erwachsene Kinder.  

Nach seiner Wahl sagte Tobias Bilz: „Ich 

bin bewegt und danke der Landessyno-

de für dieses große Vertrauen. Ich sehe 

dies als Zeichen, dass wir zusammen 

stehen werden als Kirche. Aber Vertrau-

en muss auch weiter wach-

sen.“ (www.evlks.de) 

Möge unser Herr seinen Dienst und un-

sere Kirche segnen, damit wir in den 

Herausforderungen unserer Zeit unse-

ren Glauben fröhlich und mit Zuversicht 

leben, Gegenwart gemeinsam gestalten 

und Menschen einladen, sich in ihrem 

Leben Jesus Christus anzuvertrauen.  

Die Einführung von Tobias Bilz ist für  

25. April geplant. 

Bethel - Kleidersammlung 

Wie im vergangenen Jahr wird auch in 

diesem Jahr eine Kleidersammlung zu-

gunsten der Bodelschwinghschen An-

stalten Bethel durchgeführt. 

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 

Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, und 

Federbetten - jeweils gut         

verpackt (Schuhe bitte paarweise bün-

deln). 

Die Sammlung wird vom 04.-09.05.20 in 

unserer Gemeinde durchgeführt.  

Ihre Kleiderspende können Sie bei uns 

in der Kirchenkanzlei zu den Öffnungs-

zeiten abgeben.                              

 Angelika Rudolph 
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Kirchenvorstandsklausur am 01. Februar 2020 

Sowohl im KV der Kirchgemeinde Lobs-

dorf-Niederlungwitz-Reinholdshain als 

auch im KV der Kirchgemeinde Glauch-

au ist es inzwischen eine liebgewordene 

Tradition, dass sich die Mitglieder des 

Kirchenvorstandes an einem Tag oder 

ein ganzes Wochenende bewusst Zeit 

nehmen, miteinander in Klausur zu ge-

hen. Neben der geistlichen Erbauung 

sind es auch meist aktuelle Themen, die 

diesen Tag prägen. Dieses Jahr fand die 

KV-Klausur am 1. Februar in Glauchau 

statt und hatte als zentrales Thema die 

diesjährige Wahl der Kirchenvorstände 

im September.  

Da davon alle Kirchenvorstände betrof-

fen sind, haben die beiden Kirchenvor-

stände sich zum gemeinsamen Aus-

tausch getroffen.  

Eine KV-Wahl ist nichts, was nebenbei 

organisiert wird, es gibt eine Art Fahr-

plan von der Landeskirche, den es abzu-

arbeiten gilt. Dazu gehört neben der 

Kandidatensuche auch das Aufstellen 

eines neuen sogenannten Ortsgesetzes, 

in dem die Bedingungen der Wahl fest-

gesteckt werden. Das Ziel des Klausur-

tages war es, dass jeder Kirchenvor-

stand zumindest mit einem Entwurf des 

Ortsgesetzes nach Hause geht, welcher 

als nächster Schritt von der Landeskir-

che genehmigt werden muss. Dies ge-

lang durch den Austausch in der großen 

Gruppe, aber auch in verschiedenen 

Gesprächen in Kleingruppen. Trotz einer 

scheinbar „trockenen“ Kost war es ein 

sehr erbauender Tag, der mit einer mut-

machenden Andacht von Friedbert 

Straube begann und mit einem gemein-

samen Abendmahl beendet wurde.  

Sabine Winkler 

Der  

Frühling  
will´s uns  
richtig zeigen,  
es grünt und sprießt  
auf allen Zweigen. 
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Wohnung zu vermieten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau 

bietet ab sofort eine Zweiraumwohnung im Dachgeschoss des Diakonats, 
Kirchplatz 3, in Glauchau.  
 

Die Wohnung liegt ruhig und zentral im Glauchauer Stadtzentrum.   
 - Wohnfläche: 56 m²  
 - monatliche Kaltmiete: 4,80 € / m² zzgl. Nebenkosten 
 

Interessenten melden sich bitte im Pfarramt, Kirchplatz 7, in Glauchau, 
Tel. 03763-50 93 16. 

Auch dieser Konfirmandenjahrgang fand 

für unser, seit Januar 2020 neu gebilde-

tes Schwesterkirchverhältnis, gemein-

sam statt. Konfirmanden der unter-

schiedlichen Orte hatten gemeinsam 

Konfirmandenunterricht in 2 Gruppen in 

Jerisau und Glauchau. Im April und Mai 

finden an zwei Orten die Konfirmationen 

statt.  

Am 26.04.2020 um 10:00 Uhr werden 

in der St. Georgenkirche Glauchau kon-

firmiert: 

Philipp Katz (Gesau) 

Luise  Sommer (Glauchau) 

Elisabeth Hummel (Wernsdorf) 

Anij Schober (Glauchau) 

Ann Kathrin Lorenz (Glauchau) 

Marcella Kutzlebe (Weidensdorf) 

Emilia Schwabe (Glauchau) 

Gabriel Höppner (Glauchau) 

Janek Hofmann (Oertelshain) 

Maxi Naumann (Jerisau) 

 

Am 03.05.2020 um 10:00 Uhr in  

Niederlungwitz werden konfirmiert: 

Florian Neubert (Jerisau) 

Julia Böhm (Niederlungwitz) 

Meriel Gärtner (Niederlungwitz) 

Willi Wozniak (Niederlungwitz) 

Selina Dörr (Dennheritz) 

John Kirchner (Niederlungwitz) 

Nils Fiedler (Niederlungwitz) 

Johannes Rößler (Niederlungwitz) 

Simon Hertel (Gesau) 

Lukas Kühnert (Schlunzig) 

Der gemeinsame Konfivorstellungsgot-

tesdienst findet am Sonntag, 

29.03.2020, um 14:00 Uhr in Gesau, 

St. Andreasgemeinde, statt. 

Das Erstabendmahl wird am Freitag, 

den 08.05.2020, um 19:00 Uhr eben-

falls in Gesau in der St. Andreas-Kirche 

stattfinden. Eltern, Großeltern und gege-

benenfalls auch die Paten sind mit den 

Konfirmanden herzlich dazu eingeladen. 

Ulrike Lange 

Konfirmationen in unserem Schwesterkirchverbund 
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Passionsandachten 

Auf dem Weg zum Osterfest stellt die 

Karwoche im Kirchenjahr einen beson-

deren Abschnitt dar. Das Leiden und 

Sterben Jesus steht im Zentrum. In vie-

len Gemeinden ist es gute Tradition, 

diese Woche mit kurzen Andachten zu 

begleiten. Auch in unserer Kirchgemein-

de wird dies wieder möglich sein und so 

mitten im Alltag die Möglichkeit geschaf-

fen werden, innezuhalten und den Lei-

densweg Jesu ein Stück bewusster mit-

zugehen. Vom 06. bis 08. April wird je-

weils um 19:00 Uhr im Georgensaal 

eine Andacht stattfinden. Am Gründon-

nerstag feiern wir um 18:00 Uhr in Nie-

derlungwitz und um 19:30 Uhr im Lu-

therhaus Tischabendmahl. Am Karfrei-

tag sind am Morgen um 10:00 Uhr Got-

tesdienste mit Abendmahl in Rein-

holdshain und Wernsdorf, und am Nach-

mittag um 14:00 Uhr in der Lutherkirche 

und um 14:30 in Lobsdorf Andachten  

zur Sterbestunde Jesu, in der Lutherkir-

che ebenso mit Abendmahl. Um 18:00 

Uhr erklingt in der St. Georgenkirche die 

Johannespassion von Johann Sebastian 

Bach. Lassen Sie sich einladen, den 

Weg zu Ostern in besonderer Weise zu 

begehen! 
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Es ist wieder soweit: unsere Konfirman-

den- und Jugendrüstzeit in Dranske auf 

der Insel Rügen steht vor der Tür.  

Am Ostermontag werden sich ca. 50 

Konfis, JG’ler und ein Mitarbeitenden-

team auf den Weg an die Ostsee ma-

chen.  

Solche gemeinsame Zeiten eröffnen 

gerade Jugendlichen einen besonderen 

Zugang zu Gott und fördern das Mitei-

nander. Ich selbst erlebe solche Tage 

immer als Zeiten der Zurüstung, in de-

nen junge Leute mit ihren Fragen und 

Ansichten oft neue Glaubens- und Le-

benserfahrungen machen, die dann ein 

Leben prägen können.  

Das Thema der gemeinsamen Tage lau-

tet: „Ich glaub’s gleich!“ Ausgehend von 

der Jahreslosung („Ich glaube; hilf mei-

nem Unglauben!“) werden wir uns mit 

verschiedenen Personen beschäftigen, 

denen ihr Glaube trotz Zweifel und Rück-

schlägen ein festes Fundament im Le-

ben geworden ist und dabei hoffentlich 

entdecken, wie uns Glaube auf unserem 

Lebensweg wertvoll wird.  

Beten Sie für diese Rüstzeit und alle, die 

unterwegs sein werden!  

Die Rüstzeit beginnt mit dem Gottes-

dienst am Ostermontag um 09:00 Uhr in 

der St. Georgenkirche, in dem Sup. H. 

Pepel predigen wird. Danach startet 

dann der Bus auf dem Kirchplatz. Die 

Jugendlichen bereiten auf der Rüstzeit 

u.a. einen Gottesdienst vor, der dann 

am Sonntag, den 19. April 2020, um 

14:00 Uhr in der Lutherkirche in Glauch-

au (Dorotheenstraße) stattfinden wird.  

Natürlich kostet diese Rüstzeit auch 

Geld. Die Jugendlichen beteiligen sich 

mit einem Eigenbeitrag in Höhe von 135 

€. Das reicht aber bei weitem nicht aus, 

um alle Kosten abzudecken. Neben Zu-

schüssen der Landeskirche und von 

staatlichen Stellen hilft jede Spende, um 

ein ansprechendes und attraktives Pro-

gramm durchführen zu können und 

auch Jugendlichen die Teilnahme zu 

ermöglichen, für die der Eigenbeitrag zu 

hoch ist.  

Wenn Sie also die Rüstzeit auch finanzi-

ell unterstützen möchten, dann überwei-

sen Sie eine Spende unter dem Verwen-

dungszweck „Spende Rüstzeit Dranske“ 

auf das Konto der Kirchgemeinde 

Glauchau bei der Volksbank (IBAN: 

DE53 8709 5974 0106 9400 29). 

Selbstverständlich erhalten Sie auch 

eine Spendenquittung. Schon jetzt 

möchte ich mich dafür bei Ihnen bedan-

ken! 

Matthias Große 
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Einladung zur Kinderfreizeit in den Röhrsdorfer Park 

Einladung zum Gespräch 

Unsere Kirch-

gemeinde 

arbeitet in 

der Steue-

rungsgruppe 

Glauchau 

kauft fair 

mit. 

Vereine , Schulen, Kirchgemeinden, Lä-

den und Gaststätten unterstützen den 

Stadtratsbeschluss fairgehandelte Pro-

dukte verstärkt unter die Menschen zu 

bringen und damit das Bewusstsein für 

mehr Gerechtigkeit in der Welt zu för-

dern. 

Wie das gut geschafft werden kann dar-

über wollen wir mit den Bürgern der 

Stadt und den Fraktionen im Stadtrat 

ins Gespräch kommen.  

Die Steuerungsgruppe lädt gemeinsam 

mit dem Bündnis für Demokratie und 

Toleranz zum Gespräch am                        

20.04.2020 17:00 Uhr ins Lutherhaus, 

Dorotheenstraße 4a, ein. Antonia Mert-

sching, Abgeordnete im sächsischen 

Landtag (Die Linke), widmet sich beson-

ders dem Thema Fairer Handel in Klein-

städten.                              Michael Laser 
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Frühjahrssammlung vom 15.-24. Mai 2020 

„Glaubst du, dass eure Liebe ewig hält?“ 

Ehe-, Familien- und Lebensberatungs-

stellen 

Der Mensch lebt in und von Beziehun-

gen – und kann doch furchtbar unter 

ihnen leiden. Verlassen, entmutigt, hoff-

nungslos, nach Lebenssinn fragend – 

immer mehr Menschen brauchen auf-

merksame, einfühlsame und versierte 

Zuhörerinnen und Zuhörer, die ihnen mit 

Zuwendung und fachlicher Kompetenz 

zumindest eine Zeit lang beiseite ste-

hen. Damit sie die Chance bekommen, 

ihr Beziehungsleben zu verstehen und 

so zu verändern, dass die Freude ins 

Leben zurückkehrt.  

Es kann uns als Kirche, Diakonie und 

auch als Gesellschaft nicht egal sein, 

wie es einzelnen Menschen oder Paaren 

in ihren Beziehungen geht. Auch den 

Kindern geht es nur dann gut, wenn es 

den Erwachsenen gut geht.  

Zugleich gehört zum Menschsein die 

Erfahrung, dass trotz aller guten Absich-

ten, Beziehungen ins Wanken geraten. 

Krisen und das damit zusammenhän-

gende Leid können zu allen Zeiten des 

Lebens auftreten. Und sie dulden keinen 

Aufschub.  

In den diakonischen Ehe-, Familien- und 

Lebensberatungsstellen erhalten Einzel-

personen, Paare und Familien professio-

nelle Hilfe und Unterstützung. 

Die Ehe-, Familien- und Lebensbera-

tungsstellen werden in ihrer Arbeit finan-

ziell teilweise vom Freistaat Sachsen 

und einigen Kommunen unterstützt. 

Auch die Ev.-Luth. Landeskirche Sach-

sens beteiligt sich an der Finanzierung. 

Ein großer Teil der Beratungskosten 

muss dennoch von den diakonischen 

Einrichtungen und Diensten vor Ort ge-

leistet werden. 

Um diese wichtige Arbeit zu unterstüt-

zen, stehen vom  

15. bis 24 Mai 2020 

Spendenbüchsen bei 

den verschiedenen 

Veranstaltungen in 

unserer Kirchgemein-

de für Ihre Spende 

bereit. Auch mit einer 

Online-Spende auf 

der Internetseite 

www.diakonie-sachsen.de unterstützen 

Sie die Arbeit in den diakonischen Ehe-, 

Familien- und Lebensberatungsstellen. 

Mit Ihrer Spende tragen Sie zum Erhalt 

und Ausbau des Beratungsangebotes 

bei und ermöglichen, dass die engagier-

ten Beraterinnen und Berater Menschen 

dabei helfen, dass ihre Liebe – hoffent-

lich – ewig hält. 

Foto: © Alexander Rochau 
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Wir trödeln! 

Am Samstag, den 20.6., wird im Wehr-

digt ein Trödelmarkt stattfinden, den das 

Stadtteilmanagement der Unterstadt 

organisiert hat. Anwohner, Vereine… 

werden in ihren Höfen, Garagen… oder 

wo immer der Platz es zulässt, all die 

Dinge anbieten, die bei dem Einen übrig, 

und für manchen Anderen nützlich sein 

können (Profihändler werden nicht zuge-

lassen). Wir als Kirchgemeinde wollen 

uns mit daran beteiligen und können 

dafür die Wiese vor dem Lutherhaus 

sowie das Lutherhaus selbst nutzen. 

Wer also Interesse hat sich mit seinem 

Stand zu beteiligen, der melde sich bitte 

bei  Frau Uhlig (irmi.uhlig@web.de) oder 

Frau Ziegler (03763/509323 bzw. 

016308942459). Die Vorbereitungen 

laufen bereits auf Hochtouren und es 

gibt viele Ideen, die einen interessanten 

Tag versprechen. Für das leibliche Wohl 

wird natürlich auch gesorgt. Das Fest 

endet dann mit einer Abschlussparty ab 

19:00 Uhr. 

Also kommen Sie vorbei und 
lassen sich überraschen was die 
Verantwortlichen alles organi-

siert haben. Vielleicht finden Sie 
ja hier endlich das Teil, welches 

Sie schon lange gesucht  
haben??? 

                                                       Nora Ziegler 

Konzert am 25. Januar 2020 in der Wernsdorfer Kirche 

mit den Geschwistern Shelly und Teddy Ezra 

Anlässlich des Tages des 

Gedenkens an die Opfer 

des Nationalsozialismus 

fand in der Wernsdorfer 

St. Anna Kirche am 

25.01.2020 ein Konzert 

mit den Geschwistern 

Shelly und Teddy Ezra 

statt. Ergänzend berich-

tete Frau Christine 

Schmidt über ihre For-

schungen bzgl. der To-

desmärsche in unserer 

Region im Frühjahr 

1945. Nach der Veranstaltung, welche 

sicher noch lange im 

Gedächtnis bleibt, nutz-

ten viele Besucher die 

Möglichkeit zu Gesprä-

chen mit den Musikern 

und Frau Schmidt. Auch 

über die Grenzen der 

Gemeinde hinaus gab es 

viele positive Rückmel-

dungen. 

Vielen Dank den Ideen-

gebern und Helfern.               

       Ortsausschuss  

           Wernsdorf –  

Mirko Hummel 

mailto:irmi.uhlig@web.de


Veränderungen in der Kirchenmusik     12 

Abschied und Neuanfang - ephorale Aufgaben wurden 

neu verteilt! 

Am 19.Januar wurden im Zwickauer 

Dom Gunther Remtisch (Wilkau-Haßlau) 

als neuer Kirchenmusikdirektor und 

Matthias Grummet (Zwickau-Marienthal) 

als ephoraler KJB-Kantor für den neuen, 

vergrößerten Kirchenbezirk Zwickau 

eingeführt und Henk Galenkamp und ich 

als bisher amtierende Kirchenmusikdi-

rektoren verabschiedet. Schon im Vor-

feld wurden wir gefragt, was diese epho-

rale Neuordnung bedeutet und es stellte 

sich heraus, dass diese Vorgänge selbst 

für diejenigen, welche hauptberuflich in 

kirchlichen Strukturen arbeiten, recht 

kompliziert sind. Deshalb hier ein Erklä-

rungsversuch:  

Kantoren sind in unserer Landeskirche 

immer bei einer Gemeinde angestellt.  

Das Amt des Kirchenmusikdirektors 

(KMD) war in Sachsen bisher kein 

„künstlerischer Titel“, sondern v.a. eine 

zusätzliche Funktion auf Kirchenbezirks-

ebene. Die KMD-Aufgaben beinhalten 

v.a. Organisation, Verwaltung, Supervisi-

on, Konventsarbeit, Nachwuchsförde-

rung und Gremienarbeit und wurden 

bisher nicht in exakten Anstellungspro-

zenten ausgewiesen. Bis 2019 übten 

alle sächsischen KMD´s diese Funktion 

zusätzlich zu einer Vollzeitanstellung als 

Kantor in einer Gemeinde – gegen eine 

Zulage – aus. Der Kirchenbezirk als 

„mittlere Ebene“ zwischen den Ortsge-

meinden und der Landeskirche ist u.a. 

zuständig für die Kommunikation und 

die Zusammenarbeit zwischen Landes-

kirchenamt (LKA) und den Gemeinden. 

In den vergangenen Jahren wurden nun 

viele Kirchenbezirke durch Zusammen-

legung vergrößert, d.h. die ephorale Ar-

beit wurde immer umfangreicher. So 

umfasst der Kirchenbezirk Zwickau, wel-

cher vor wenigen Jahren noch 3 Ephoral-

standorte hatte, inzwischen den gesam-

ten Landkreis und auch noch einzelne 

angrenzende Gebiete ( z.B. des Erzgebir-

ges). Trotzdem gibt es nur einen KMD  

für diese große Ephorie. Die Landeskir- 

Von links nach rechts: Henk Galenkamp, Superintendent Harald Pepel, Gunter Remtisch, 

Guido Schmiedel, Matthias Grummet 
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che hat deshalb zwei Neuerungen be-

schlossen. Erstens: Die KMD-Funktion 

wird Teil der (ephoralen) Anstellung und 

exakt in Prozenten ausgewiesen. In un-

serem Fall (Zwickau) sind es 45 % einer 

Anstellung. Das heißt, dass für die musi-

kalische Tätigkeit als Kantor höchstens 

55 % übrig bleiben. Zweitens: diese Posi-

tion soll nicht mehr gekoppelt werden an 

große Kirchenmusikstellen. Für KMD 

Galenkamp und für mich war klar, dass 

die musikalischen Aufgaben in den von 

uns betreuten Kirchen Priorität haben 

und wir die KMD-Funktion abgeben. Wir 

sind nun beide weiterhin voll bei der 

Gemeinde angestellt und auch zukünftig  

berechtigt, die Bezeichnung 

„Kirchenmusikdirektor“ als Titel zu füh-

ren.  

Im Zuge dieser Reform wurde zudem 

beschlossen, dass künftig in allen Kir-

chenbezirken ein übergemeindlicher 

Beauftragter zur musikalischen Förde-

rung von Kindern und Jugendlichen an-

gestellt wird (KJB-Kantor). In unserer 

Ephorie ist das Kantor Matthias Grum-

met, dessen Anstellung in der Gemeinde 

Marienthal (70%) kombiniert wurde mit 

30 % KJB beim Kirchenbezirk.  

Ich werde zwar als stellvertretender 

KMD die ephorale Arbeit nicht völlig aus 

dem Blick verlieren, bin aber froh, dass 

ich mich weiterhin mit ganzer Kraft den 

umfangreichen und anspruchsvollen  

Aufgaben als Kantor, Chorleiter, Orga-

nist, Pädagoge, Konzertorganisator 

u.s.w. in Glauchau widmen kann, um 

gemeinsam mit den vielen jungen und 

alten Sängern und Instrumentalisten in 

den hiesigen Gemeinden das Lob Gottes 

auf vielfältige und schöne Weise erklin-

gen zu lassen.                Guido Schmiedel  

Abendmahl mit Kindern 

Seit einigen 

Jahren bieten 

wir aller zwei 

Jahre einen 

Kurs für Eltern 

und Kinder an, 

an dessen En-

de es Kindern 

möglich wird, in Verantwortung der El-

tern am Abendmahl teilzunehmen und 

Christi Leib und Blut zu empfangen.  

Der Vorbereitungskurs wird einerseits im 

Rahmen der Kinderkirche durchgeführt 

(also muss das Kind mindestens 1. Klas-

se sein). Daneben muss das Kind ge-

nauso wie die Eltern Glied unserer Kir-

che und Gemeinde sein und gemeinsam 

mit den Eltern an einem Vorbereitungs-

treffen teilnehmen, das am Sonnabend, 

den 16. Mai 2020, im Bibelstundenzim-

mer Kirchplatz 7 stattfindet. An diesem 

Vormittag wollen wir um 08:30 Uhr mit-

einander frühstücken und danach ge-

meinsam auf Entdeckungsreise gehen, 

was das Abendmahl im Leben von uns 

Christen bedeutet. Zum Frühstück bringt 

jeder und jede etwas mit. So wird der 

Tisch reich und vielfältig gedeckt wer-

den. Gegen 12:00 Uhr werden wir uns 

dann voneinander verabschieden. Im 

Gottesdienst am Pfingstsonntag, den 

31. Mai, um m10:00 Uhr in der Luther-

kirche werden dann die Kinder, die den 

Kurs besucht haben, gemeinsam mit 

ihren Eltern am Abendmahl teilnehmen. 

Wenn Sie Fragen zum Verlauf und zum 

Vorbereitungskurs haben oder sich gern 

anmelden möchten, dann wenden Sie 

sich bitte an Gemeindepädagogin So-

phie Heinze oder Pfr. Matthias Große.  
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Montag bis Mittwoch (06.-08. April) 
 

19:00 Uhr  Georgensaal  Passionsandachten                
     (> Seite 6)          Pfr. M. Große / Vikn. D. Meichsner 

Donnerstag, 09. April  Gründonnerstag  
 

18:00 Uhr Niederlungwitz Andacht mit Tischabendmahl im Petrihaus 
                                                                             Pfr. M. Große / Vikn. D. Meichsner 
 

19:30 Uhr Luther haus  Andacht mit Tischabendmahl im Lutherhaus 
                                    Pfr. M. Große / Vikn. D. Meichsner 

Freitag, 10. April   Karfreitag  
  

10:00 Uhr Wernsdorf  mit Hlg. Abendmahl        Pfr. M. Lepetit 
 

10:00 Uhr Reinholdshain mit Hlg. Abendmahl          Pfr. M. Große 
 

14:00 Uhr  Luther   Andacht zur Sterbestunde Jesu mit Hlg. Abend- 

     mahl                     Pfr. M. Große 
    

14:30 Uhr Lobsdorf  Andacht zur Sterbestunde Jesu       Pfr. M. Lepetit 
    

   Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser 
 

18:00 Uhr St. Georgen  Johannespassion (> Seite 16/17) 

Sonntag, 12. April  Ostersonntag  
 

5:45 Uhr Luther   Ostermette mit Osterfrühstück          Pfr. M. Lepetit 
  

9:00 Uhr Lobsdorf           Prädk. A. Mühler 
 

10:00 Uhr St. Georgen  Familiengottesdienst  (> Seite 6) 

    Prädkn. E.-M. Cramer / Gem.-pädgn. S. Heinze / Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Niederlungwitz mit Hlg. Abendmahl     Prädk. A. Mühler 
 

   Kollekte: Jugendarbeit (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)  

Sonntag, 05. April  Palmarum 
 

9:00 Uhr Lobsdorf  mit Taufe                   Pfr. M. Lepetit 
 

10:00 Uhr St. Georgen  Taufgedächtnis mit Kindergottesdienst, im An- 

     schluss Brunch                     Pfr. M. Große 
 

10:30 Uhr Wernsdorf  Taufgedächtnis (1. und 2. Quartal)    Pfr. M. Lepetit 
 

14:30 Uhr  St. Georgen  Gehörlosen– und Schwerhörigengottesdienst im 

     Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7 

An allen Sonntagen, an denen die Kollekte nicht erwähnt wurde,  

ist sie für Ihre Heimatgemeinde bestimmt.  
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Sonntag, 19. April  Quasimodogeniti 
 

10:00 Uhr  Niederlungwitz mit Hlg. Abendmahl     Prädkn. M. Schweikart 
 

14:00 Uhr Luther    Gottesdienst der Konfirmanden und der Jungen 

     Gemeinde mit Kindergottesdienst, im Anschluss 

     Kirchenkaffee im Lutherhaus   
            Gem.pägn. S. Heinze / Pfr. M. Große / Vikn. D. Meichsner 

Sonntag, 26. April  Miserikordias Domini 
 

10:00 Uhr St. Georgen  Festgottesdienst zur Konfirmation mit Kindergot-

     tesdienst                  Pfrn. U. Lange / Pfr. M. Große 
 

10:00 Uhr Lobsdorf            Prädkn. E.-M. Cramer 
 

14:00 Uhr  Reinholdshain Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation und Taufe 
                           Pfr. M. Große 

Sonntag, 03. Mai   Jubilate 
 

9:00 Uhr Wernsdorf                    Prädk. M. Laser 
 

10:00 Uhr Niederlungwitz Festgottesdienst zur Konfirmation 
                        Pfrn. U. Lange / Pfr. i.R. R. Seibt 
 

10:30 Uhr Luther                 Pfr. i.R. W. Strobel 
 

 

   Kollekte: Posaunenmission und Evangelisation 

Freitag, 08. Mai  
 

19:00 Uhr Gesau   Erstabendmahl der Konfirmierten              
            Pfrn. U. Lange / Pfr. M. Große 

Sonnabend, 09. Mai   
 

18:00 Uhr St. Georgen  Kantatengottesdienst (> Seite 17)       Pfr. M. Große 

Montag, 13. April   Ostermontag 
 

9:00 Uhr St. Georgen  Predigtgottesdienst zum Beginn der Konfirman-

     denrüstzeit mit Kindergottesdienst    Sup. H. Pepel  
 

10:00 Uhr Reinholdshain                   Pfr. i.R. W. Strobel 
 

14:30 Uhr Wernsdorf  mit Hlg. Abendmahl und Taufe, im Anschluss  

     Osterfeuer (> Seite 6)       Pfr. M. Lepetit 

Sonntag, 10. Mai   Kantate 
 

09:00 Uhr Wernsdorf  mit Hlg. Abendmahl         Pfr. A. Lepetit  

 

10:00 Uhr Niederlungwitz Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation  
                Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Luther   mit Kindergottesdienst               Prädk. M. Laser 
 

   Kollekte: Kirchenmusik 
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Sonntag, 17. Mai   Rogate 
 

09:00 Uhr Reinholdshain                Pfr. i.R. W. Strobel 
 

10:00 Uhr St. Georgen  Gottesdienst der Jungen Gemeinde mit Kinder- 

     gottesdienst          Gem.pädgn. S. Heinze  

 

10:00 Uhr Niederlungwitz Petri + 
 

10:30 Uhr Luther   mit Hlg. Abendmahl                Th. Groh 
 

14:00 Uhr Lobsdorf  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation        
                Pfr. M. Große 

Donnerstag, 21. Mai  Himmelfahrt 
 

10:00 Uhr St. Georgen  mit Hlg. Abendmahl   
              Vikn. D. Meichsner  / Pfr. M. Große  

 

10:00 Uhr Grumbach  Ausflugsgottesdienst  
 

   Kollekte: Weltmission  

Sonntag, 24. Mai   Exaudi 
 

10:00 Uhr Luther   mit Kindergottesdienst                 Pfr. i.R. W. Strobel  

 

10:00 Uhr Niederlungwitz             Prädk. A. Mühler 
 

Sonntag, 31. Mai   Pfingstsonntag 
 

09:00 Uhr Reinholdshain           Pfr. M. Lepetit  

 

10:00 Uhr Luther   mit Hlg. Abendmahl und Kindergottesdienst 
                      Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Niederlungwitz mit Hlg. Abendmahl                            Pfr.. M. Lepetit 

Montag, 01. Juni   Pfingstmontag 
 

10:00 Uhr Bismarckturm Ökumenischer Gottesdienst mit Kinderbetreu- 

     ung, im Anschluss Radtour       
     (> Seite 9)   Pfr. M. Große / Pfr. Dr. W. Styra  

 

10:00 Uhr Lobsdorf            Pfr. M. Lepetit 

Mittwoch, 01. April, 12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf, 
30 Minuten Musik und Texte mit Kantor Stefan Moosdorf und Pfr. M. Große 

Unmittelbar nach seiner Anstellung als 

Leipziger Thomaskantor schrieb Bach 

für den Karfreitag 1724 die Johannes-

Passion, eine von vermutlich fünf Passi-

onen, die er komponiert haben soll – 

von denen aber nur zwei überliefert sind 

(die andere ist die fünf Jahre später ent-

standene Matthäus-Passion). Bach hat 

das Werk noch dreimal überarbeitet, 

wobei er sich in der letzten Fassung von  

Karfreitag, 10. April 2020, 18:00 Uhr, St. Georgenkirche, Glauchau 



Karfreitag, 10. April 2020, 18:00 Uhr, St. Georgenkirche, Glauchau 
Johann Sebastian Bach (1685-1750) 

 

„Johannespassion“ BWV 245 
 

Oratorienchor Glauchau 

Vogtlandphilharmonie Greiz-Reichenbach 

Ulrike Staude (Sopran), Elzbeta Laabs (Alt),  

Christian Pohlers (Tenor), Gerd Wiemer (Bass/ Arien),  

Georg Finger (Bass/ Christus), 

Dr. Thomas Synofzik (Orgel), Heiko Schmiedel (Laute) 

Leitung: KMD Guido Schmiedel 
 

Eintrittskarten zu 14 €, ermäßigt 10 € im Pfarramt (Kirchplatz7), 

in der Touristinformation Ratshof ( 03763 2555) und 

in der Evang. Buchhandlung, Theaterstr. (03763 2468). 

Restkarten zu 16 €, ermäßigt 12 € an der Abendkasse.  

Foto: Hans Heindl / pixelio.de 
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1749, welche in der Georgenkirche er-

klingen wird, wieder der ursprünglichen 

Version annäherte. Auch wenn die etwa 

zweistündige Passion mit einem schlich-

ten Choral endet, so bilden doch die 

beiden Hauptchöre „Herr, unser Herr-

scher" und "Ruht wohl, ihr heiligen Ge-

beine"  Anfang und Höhepunkt eines 

großangelegten orchestral-vokalen Rah-

mens, in dem Bach seine höchste poly-

phone Meisterschaft offenbart. Innig-

besinnliche Choräle sind in das Passi-

onsgeschehen ebenso verwoben wie die 

eindringlichen Arien, welche die Texte 

des Johannesevangeliums eindrücklich 

kommentieren.  

Mittwoch, 06. Mai, 12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf, 
30 Minuten Musik und Texte mit KMD Guido Schmiedel und Pfr. M. Große 

Sonnabend, 09. Mai 2020, 18:00 Uhr, St. Georgenkirche Glauchau 

Musikalischer Gottesdienst mit Bachkantate 
 

Es erklingen: 

Kantate BWV 129 „Gelobet sei der Herr“  

sowie Werke von G. F. Händel, C. H. Rinck (250. Geburtstag)  

und F. E. Franz (150. Geburtstag) 
 

Ausführende: 

Laura Keil (Sopran), Claudia Schmiedel (Alt), Sebastian Richter (Bass) 

Kammerorchester des Schumann-Konservatorium Zwickau,  

Bläsersolisten, Kantorei St. Georgen / Luther  

(verstärkt durch Mitglieder des Oratorien– und Ephoralchores) 

Leitung: KMD Guido Schmiedel 

Predigt: Pfr. Matthias Große 
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Sonntag, 31. Mai 2020, 17:00 Uhr, Kirche St. Anna Wernsdorf 

Konzert für Violine und Orgel 

mit Franziska König (Aurich / Trossingen) und  

Kantor Jochen Hertel (Lengefeld) 
 

Werke von D. Buxtehude, J. S. Bach, G. F. Händel, J. Weyrauch und Eugene Ysaye 
 

Eintrittskarten zu 10 € an der Tageskasse. 

Die Geigerin Franziska König ist eine 

Künstlerin ersten Ranges. Ihr Repertoire 

enthält fast alle großen Violinkonzerte, 

viele Werke der Kam-

mermusik sowie der 

Solo- und Virtuosenli-

teratur. Franziska 

König wurde in Bonn 

geboren und lebt 

heute in Aurich, Tros-

singen und Ofenbach 

(Österreich) - wenn sie nicht gerade un-

terwegs ist…  Als Kind von Musikern 

begann sie schon frühzeitig mit dem 

Geigenspiel, so dass sie bereits mit 12 

Jahren öffentlich mit Mendelssohns Vio-

linkonzert brillieren konnte. Sie studierte 

an der Musikuniversität Wien und an der 

staatlichen Hochschule in Trossingen. 

Konzertreisen als Solistin und Kammer-

musikerin führten sie durch ganz Euro-

pa, die USA, Mexiko, Japan und Taiwan.  

Kantor Jochen Härtel stammt aus  

Grünstädtel im Erzgebirge und erhielt 

schon als Kind Klavier- 

und Orgelunterricht, u.a. 

bei KMD Rolf Rademann. 

Bereits  ab dem 14. Le-

bensjahr übernahm er 

regelmäßig Organisten-

dienste. Nach dem Studi-

um an den Kirchenmusikhochschulen in 

Dresden und Halle (Saale) wurde er 

1983 Kantor in Lengenfeld (Vogtland).  

Sonntag, 10. Mai 2020, 17:00 Uhr, St. Petri, Niederlungwitz 

„Lichtblicke“ - Konzert zum Muttertag 
„Taste trifft Saite“ - von Klassik bis Klezmer 

 

mit Alexandra Weigel (Orgel) und Chris Törpe (Geige) 
 

Eintritt ist frei - Kollekte erbeten  

Endlich Frühling! 
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Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation im Jahr 2020 

Wir möchten Sie herzlich zur Jubelkonfir-

mation einladen. In diesem Jahr findet 

diese für die ehemaligen Bereiche St. 

Georgen und Luther wieder gemeinsam 

am Sonntag Trinitatis, 07. Juni, um 

10:00 Uhr in der St. Georgenkirche und 

für Wernsdorf ebenfalls am Sonntag 

Trinitatis, 07. Juni, um 14:00 Uhr in der 

Kirche St. Anna statt. Nach den Gottes-

diensten ist Begegnung möglich.  

Bitte sagen Sie es weiter und laden Sie 

dafür ein. 

Die betreffenden Konfirmationsjahrgän-

ge (1995, 1970, 1960, 1955, 1950, 

1945 und 1940) können schon jetzt 

ihre Adressen sammeln und im Pfarramt 

zu den Öffnungszeiten abgeben. 

Wenn wir die Adressen haben, versen-

den wir rechtzeitig persönliche Einladun-

gen, anschl. können die Eingeladenen 

eine Teilnahme anmelden. 
           Angelika Rudolph 

Info– und Gesprächsabend mit Christen aus der  

Neuapostolischen Kirche 

Schon seit einigen 

Jahren ist es der 

Wunsch der Neu-

apostolischen Kir-

che Glauchau 

(Rothenbacher Kirchsteig 5), mit ande-

ren Christen unserer Stadt zusammen 

zu kommen. 

So ist die NAK seit einiger Zeit auch Gast 

in der evangelischen Allianz Glauchau. 

Nun soll es darum gehen, mehr vonei-

nander zu erfahren, uns besser kennen 

zu lernen und miteinander ins Gespräch 

zu kommen. 

Das Treffen findet am Dienstag,  

21. April 2020, um 19:30 Uhr in der 

Elim-Gemeinde Glauchau (August- 

Bebel-Str. 28, Simmel-Parkplatz) statt.  

!Achtung! 

Neue Telefonnummer für das Pfarramt Dorotheenstr. 8 

(ehemals Luther) 

Der Telefon- und Internetanschluss im 

Pfarramt der ehemaligen Luthergemein-

de, Dorotheenstr.8 ist seit Februar 2020 

aus Kostengründen gekündigt. Dafür 

gibt es jetzt ein Diensthandy, über wel-

ches die Mitarbeiter zu den Öffnungszei-

ten, auch Mittwochs, in Luther, erreich-

bar sind.  

Die neue Nummer lautet:  

0163 / 8942 459 

(Siehe auch letzte Seite im Gemeinde-

brief)                               

Darüber hinaus sind alle Mitarbeiter 

über die Telefonnummer: 03763 / 

509316 für alle Dinge erreichbar. 

Nora Ziegler 
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Senioren- und Pflegeheime:  

Wettiner Str.: Do    02.04. + 07. 05.    10:00 Uhr 

Heinrichshof:     Do    09. / Mi: 22.04. + Do: 07. / Mi: 20.05. 10:00 Uhr 

Bürgerheim:  Do    16.04. + 14.05.     15:15 Uhr 

Felicitas:  Di  07.04. + 05.05.    09:00 Uhr 

Am Lehngrund: Do     09.04. + 07.05.    15:00 Uhr 

Friedenshöhe: Do     23.04. + 28.05.    15:15 Uhr 

Laurentius:  Di      07.04. + 05.05.    10:00 Uhr  

Krankenhaus Glauchau: Mi  im “Raum der Stille”     16:30 Uhr 

Andachten und Gottesdienste 

Gruppen und Kreise in Glauchau 

Treffen der Kinder und Jugendlichen 

Kinderkirche - „Ichthylinos“ (Kirchplatz 7): 

Kl. 1-3:  Di 15:30-16:45 Uhr in Glauchau, im Kinderkirchenraum 

Kl. 4-6: Di 16:45-18:00 Uhr in Glauchau, im Kinderkirchenraum  

Kl. 1-6: Mi 16:00-17:30 Uhr in Wernsdorf 

Konfirmandenunterricht:     

Kl. 7:  Mo 16:00-17:30 Uhr, Kirchplatz 5  

Kl. 8:  Mo 16:00-17:00 Uhr in Glauchau-Jerisau  

  Mo 17:30-18:30 Uhr in Glauchau, Kirchplatz 7 

Junge Gemeinde „Ichthys“ (Kirchplatz 7): Di  19:00 Uhr 
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Vogelnest (Georgen):  Mi 08. + 22.04. / 06. + 20.05.  09:00 Uhr  

Mütterkreis (Georgen):  Mo 20.04. 16:00 Uhr + 11.05.   18:00 Uhr-

Frauendienst (Georgen):  Di 14.04. + 12.05.     15:00 Uhr   

Besuchsdienst (Georgen):  Di 28.04.      09:30 Uhr     

Gemeindegebet (Georgen): Fr 03.04. + 08.05.         18:00 Uhr   

Gebet für die Stadt   Mo 27.04. + 25.05.     19:30 Uhr 

Seniorenkreis „65+“ (Georgen): Do 02.04. + 28.05.     14:00 Uhr  

Frauen unter sich (Luther): Mi 29.04. + 27.05.     19:30 Uhr  

Besuchsdienst (Luther):  Do 16.04.       18:00 Uhr 

Seniorenkreis (Luther):  Mi 22.04. + 13.05.      14:30 Uhr     

Bibelstunde (Landesk. Gem.): Di 14. / 21. + 28.04.        19:00 Uhr 

     Di 12. / 19. + 26.05.      19:00 Uhr 

Männertreff (Luther):  Di 28.04. + Mi: 27.05.     19:30 Uhr 

andacht.abend.brot Luther): Fr  09.04. + 15.05.     18:00 Uhr     

Hauskreise:     Ansprechpartner:     

     Christian Rausch (Tel. 76481)  

            Tom Rudolph (Tel. 788430) 
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Kirchenmusik 

Hilfe für Alkoholabhängige (Tel.: 03723/412115) 

Spatzenchor: Do  15:15 Uhr    

Kurrende:  Do  16:00 Uhr 

Kantorei:  Mi   19:30 Uhr    

Bläserchor:  Do  19:30 Uhr 

Gospelchor:  Fr   17:00 Uhr     

Musizierkreis:  Di   19:30 Uhr          

Lutherchor:  Do  19:00 Uhr 

Oratorienchor:  Mo 19:30 Uhr (nach Probenplan) 

Ephoralchor:  Fr 19:30 Uhr (nach Probenplan)  

Hauskreis Wernsdorf (Pfarrhaus): Mo 20.04. + 11.05.  20:00 Uhr 

Seniorenkreis Wernsdorf:   Do 30.04. + 28.05. 14:30 Uhr  

Frauenkreis Wernsdorf und Schlunzig: Di 07.04. + 05.05. 19:30 Uhr  

       Info: Tel.: Frau Platzer (711365)  

Gruppen und Kreise in Wernsdorf 

Gemeinschaftsstunde:  So 19.04.     .      10:00 Uhr 

    So 03.05.: 17 Uhr, 24. / 31.05.      10:00 Uhr 

Gebetsstunde:  Di  07.04. + 05.05.        19:00 Uhr 

Bibelgespräch:   Di  14. / 21. / 28.04.       19:00 Uhr 

    Di  12. / 19. / 26.05.  .     19:00 Uhr           

EC-Jugendkreis:  Fr  jeweils          19:00 Uhr 

Smarteens:   Fr  in der Schulzeit  jeweils           16:30 Uhr 

Familienstunde:  So 10.05.         10:00 Uhr 

Lichtblickgottesdienst: So 26.04.          10:00 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft, Dr.–Heinrich–von–Wolffersdorff–Straße 14 

Blaukreuzgruppe:  

 Schadeberghaus   Fr 03. + 17.04.          19:00 Uhr 

      15.05.     19:00 Uhr 

Selbsthilfegruppe: 

 Schadeberghaus  Do 02. / 16. + 30.04.    17:00 Uhr 

     Do 14. + 28.05.        17:00 Uhr 
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Christlich bestattet wurden: 

20. Januar  Karl Horst Mäcker    90 Jahre 
 

31. Januar  Ruth Hildegard Winkler  

   geb. Gröppner    96 Jahre 
 

06. Februar   Christa Lieselotte Gertrud Pinther 91 Jahre 
 

06. Februar  Reinhild Lisbeth Starke   75 Jahre 
 

10. Februar  Bernd Otto Noske    79 Jahre 
 

20. Februar  Isolde Kupfer 

   geb. Thieme     96 Jahre  
 

Herr du bist unsere Zuflucht für und für. 

Hebräer 13,8 

Die Heilige Taufe empfingen: 

 

01. März  Friedrich Metzeroth 
 

Der HERR aber, der selber vor euch hergeht, der wird mit dir 

sein und wird die Hand nicht abtun und dich nicht verlassen. 

Fürchte dich nicht und erschrick nicht!  

 5. Mose 31,8 

Ein großes DANKESCHÖN aus dem Kindergarten Lebens-

baum! 

Mit großer Freude konnten Ende  

Februar die Kinder unseres Kindergar-

tens zwei neue Fahrzeuge für den 

Garten in Empfang nehmen. 

Manche unserer „alten Gefährten“ 

sind schon 25 Jahre alt und bekom-

men nun keinen TÜV mehr. 

Durch eine großzügige Spende des 

Hauskreises aus Wernsdorf konn-

ten wir unseren Fuhrpark nun um 

zwei tolle Flitzer erweitern. 

Die Bewegung und der Spaß im 

Freien werden nun nicht zu kurz 

kommen. 

Ein herzlicher Dank an alle Spen-

der! 

Liebe Grüße aus dem Lebensbaum,  

die Kinder und das Team! 



                      
             
            INNENAUSBAU 
 

            TROCKENBAU  
 

            TÜREN 
      
                   FENSTER 
 

            FERTIGPARKETT 
 

            WINTERGÄRTEN 
 

            TREPPENRENOVIERUNG 
 
 
Lungwitzer Str. 17  Tel. (03763)12514       e-Mail: holz-raum@web.de 
08371 Glauchau     Fax (03763) 4419463 Internet: www.holz-raumdesign.de 
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im Ärztehaus                   im Simmel 

   

Die Arbeit unserer  
Kirchgemeinde Glauchau  

wird unterstützt  
von der 

SPARKASSE  
CHEMNITZ 

mailto:holz-raum@web.de
http://www.holz-raumdesign.de/


Friedhofsverwaltungen:  

Friedhof Glauchau: 

Tel.: 03763 / 5136   Fax: 03763/4025975 

E-Mail: friedhof.glauchau@t-online.de 

Öffnungszeiten:  

Mo u. Do: 10:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr 

Di: 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr 

Mi: 09:00 - 12:00 Uhr   Fr: 10:00 - 12:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Bank für Kirche und Diakonie:  

BLZ:   35060190  Kt.-Nr.:1616200018  

IBAN: DE28 3506 0190 1616 2000 18, BIC: GENODED 1DKD 

Friedhof Wernsdorf: 
Tel.: 03763 / 717244 (Frau Schäfer, Feldstr. 1) 
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Abholung durch die Austräger im Pfarramt: Freitag: 22. Mai ab 10:00 Uhr  
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Unsere Kirchgemeinde auf einen Klick: www.kirchgemeinde-glauchau.de 

Bankverbindungen der Kirchgemeinden 

Kirchgemeinde Glauchau: 
 

für Spenden und Rechnungen: 

Volksbank Glauchau: IBAN: DE53 8709 5974 0106 9400 29 

    BIC: GENODEF 1GC1  
    

für Kirchgeld:    

Sparkasse Chemnitz: IBAN: DE75 8705 0000 3627 0002 76 

    BIC: CHEKDE 81 XXX 



27           Kontakte und Öffnungszeiten  

Christliche integrative Kindertagesstätte „Lebensbaum“  
08371 Glauchau, Auestr. 61,  Tel.: 03763 / 2495,  Fax: 03763 / 402 366  

E-Mail: lebensbaum@saxonia.net, Leiterin: Frau W. Prachensky 

Mitarbeitende:  

Pfarrer M. Große (Kirchplatz 5): 

 Tel.: 03763/400518  E-Mail: matthias.grosse@evlks.de 

 Fax: 03763/400585  Mobil: 0163/9713820 

Pfarrer M. Lepetit (Wernsdorf): 

 Tel.: 03763/400057  E-Mail: marcel.lepetit@evlks.de 

 Tel.: 03763/5010277  

 Fax: 03763/400058   

Kirchenmusikdirektor G. Schmiedel (Kirchplatz 3): 

 Tel.: 03763/509318  E-Mail: guido.schmiedel@evlks.de 

Dipl. Religionspädagogin E.-M. Cramer: 

 Tel.: 03763/5604  E-Mail: eva-maria.cramer@gmx.de 

Dipl. Religionspädagogin S. Heinze: 

 Tel.: 03763/509324  E-Mail: sophie.heinze@evlks.de  

Vikarin D. Meichsner: 

     E-Mail: dominique.meichsner@evlks.de 

Verwaltung der Kirchgemeinde: 
 

 Tel.: 03763/509316 Mobil: 0163/8942459 

 Fax: 03763/509319 E-Mail: kg.glauchau@evlks.de

 Wernsdorf: 03763/3120 

 

Sprechzeiten: 
 

St. Georgen (Kirchplatz 7): 

 Di: 15:00 - 18:00 Uhr  Mi: 10:00 - 12:00 Uhr    

 Do: 14:00 - 16:00 Uhr   Fr: 10:00 - 12:00 Uhr  
 

Luther (Dorotheenstraße 8): 

 Mi: 13:30 - 15:30 Uhr  
 

Wernsdorf (Schulweg 4): 
 

 Mi: 16:30 - 18:00 Uhr   

 

Website der Kirchgemeinde:  

 www.kirchgemeinde-glauchau.de 

Pfarramt 
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